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Der bevorſtehende 1 April nimmt die Aufmerkſamkeit unſerer
geſammten gewerblichen induſtriellen und kommerziellen Kreiſe in
Anſpruch da mit dieſem Tage die meiſten Beſtimmungen des

rbeiterſchutzgeſetzes vom 1 Jnni 1891 in Kraft treten
wodurch die produktive Thätigkeit des Volkes in Mitleiden
chaft gezogen wird Es iſt jedem Einſichtigen von vornherein
lar daß der Uebergang zu neuen Einrichtungen und Verhältniſſen

im Erwerbsleben kein völlig unmittelbarer ſein darf wenn nicht
Arbeitgeber und Arbeiter die ſchwerſten Nachtheile erwachſen

ollen

Die materiellen Beſtimmungen des neuen Geſetzes nament
lich über die Frauen und Kinderarbeit über Arbeiterſchutz in Be
riebseinrichtungen Arbeitszeit und Arbeitspanſen u ſ w ſind nicht
völlig nen ſondern enthalten theilweiſe uur Aenderungen und Ver
chärfungen bisher geltender Vorſchriften und ſelbſt die Beſtim

mungen über die Sonn und Feiertagsruhe ſo tiefeingreifend ſie
unter Umſtänden ſich erweiſen werden haben wenigſtens theilweiſe
ebenfalls in landesgeſetzlichen Normen beſtanden Das Reichsgeſetz
elbſt enthält bereits einzelne Beſtimmungen welche die Erleichterung
des Ueberganges in die neuen Verhältniſſe bezwecken und wo
olche Uebergangsſtadien nicht für nothwendig oder zweckmäßig ge
alten wurden darf man wohl annehmen daß der Vollzug des
Geſetzes Seitens aller betheiligten Faktoren der Schwierigkeit der
Verhältniſſe entſprechend ein ſchonender ſein werde

Eine allerdings bedauerliche Unterſtützung findet die Einführung
der neuen Beſtimmungen ja anch zur in der allgemeinenFlauheit des geſchäftlichen Lebens die mancher du
Betriebseinſchränknngen geführt hat Perioden reger un rennt

Produktions und Abſatzverhältniſſe laſſen vornehmlich die Normen
Zuläſſigkeit gewiſſer Beſchäftigungs

arten der Frauen und jugendlichen Arbeiter drückender erſcheinen
o daß die Gefahr der Nichtbeachtung größer wird Jmmerhin
ziebt der eingreifende Einfluß des neuen Gewerberechtes in Ver
bindung mit deſſen Umfang und Schwierigkeit genügenden Anlaß
ine möglichſt ſchonende Art der Einführung als dringend
geboten zu bezeichnen Arbeitgeber und Arbeiter werden ohnedies

zühe haben ſich über die für ſie wichtigſten Beſtimmungen zu
Wrientiren Unkenntniß des Geſetzes ſchützt bekanntlich nicht vor
Werurtheilung Die Gewerbe Ordnung aber wie ſie mit dem

April 1892 ſich darbietet iſt neben dem Geſetze über die
krankenverſicherung das Komplizirteſte was in der Geſetzgebung
emals geleiſtet worden iſt Das Maß der Anfordernugen an
deren Kenntniß wird daher den Laien gegenüber äußerſt gering
genommen und hiernach auch vorerſt die Anwendung der Straf
beſtimmungen gerichtet werden müſſen

Alle die Beſtimmungen hier anführen welche ein beſonderes
Intereſſe unſerer Leſer zu beanſpruchen haben iſt nicht möglich
Erwähnt wurde an anderer Stelle bereits daß die Neuordnung
der Sonn und Feiertagsruhe nicht am 1 April erfolgt
ondern nach der dem Bundesrathe vorliegenden kaiſerlichen Ver

Umfang

rdnung lediglich für das Handelsgewerbe mit dem

Und vergieb nus nnſere Schuld
Roman von Georg Höcker

Nachdruck verboten

Wolf wurde roth im Geſicht Auch das war ein
Schurkenſtreich zu dem Du mich verleitet haſt ſtöhnte er
uf aber trotz alledem habe ich keinen Tag Aennchen
nders als mein angetrautes Weib betrachtet

Aber ſie ſteht im Kirchenbuch auf meinen ehrlichen
amen eingetragen fuhr der Diener verſchmitzt fort Um

Ihnen gefällig zu ſein verſchaffte ich Jhnen meine eigenen
Papiere und vermittels einiger Radirungen welche ich ihnen
ngedeihen ließ brachten wir es richtig fertig mich um
wanzig Jahre jünger zu machen Was kann ſchließlich
lſo die junge Frau gegen Sie ausrichten Man würde
e eine Betrügerin ſchelten Darum Kopf in die Höhe
derr Graf ſchloß er während ein ſataniſches Lächeln ſeine
lutloſen Lippen umzuckte Sie haben keine andere Ge
ahr zu befürchten als diejenige welche in mir liegt
In meine Hand laufen alle Fäden zuſammen Wehe Jhnen
eilich wenn Sie mich zu betrügen gedächten

Wolf athmete ſchwer auf aber er wagte es nicht eine
entgegnung zu geben Er wußte es ja und jede Sekunde
ündete es ihm noch mehr wie tief abhängig er von jenem
ewiſſenloſen Schurken war der ſo kalt und cyniſch lächelud
r gegenüber ſaß und ſich offenbar an ſeinen Seelenqualen
eidete

ann nach langem Sinnen hervor
Nichts da kopfſchüttelte der Kammerdiener

erden ſo unklu
u geben Nein Sie werden vielmehr dafür ſorgen daß

Sie jeden Brief welchen Sie etwa an die kleine
ieben zurück erhalten

für Halle und den Saalkreis
Telephon No 312

Far die geſammte Redaktion verantwortlich
MWilbelm Teske

Kdolf Findeiſen Anſeretentheil
beide in Halle a S

Kedektion Hinksgartenſtraße Nr 43 Erdgeſchoß
Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags

Hruck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
h

rm1 Juli 1892 zur Einführung kommen Vom 1 April ab
treten diejenigen Beſtimmungen über die Sonntagsruhe in Kraft
welche ſich auf die zur Durchführung erforderlichen Maßnahmen
insbeſondere auf den Erlaß der ſtatutariſchen Anordunngen der
Gemeinden und weiteren Kommunalverbände beziehen Für dieſe
ſtatutariſchen Beſtimmungen ſet hier gleich bemerkt daß dieſe nur
nach Anhörung vetheiligter Gewerbetreibender und
Arbeiter abgefaßt werden dürfen der Genehmigung der
höheren Verwaltungsbehörde unterliegen und in der üblichen Form
ſeinerzeit publizirt werden müſſen

Jn dieſer Frage bleibt alſo noch genügend Zeit zur Orientirung
und ſogar zur etwaigen Jntereſſenwahrnng andererſeits aber
werden die Arbeitgeber und Arbeiter gut thun ſich baldigſt
wenigſtens von den neuen Beſtimmungen über die künftige Ver
wendung von jngendlichen Arbeitern und von Arbeiterinnen die
Arbeitsbücher und Arbeitszengniſſe über die Lohnauszahlungen in
Geld und in Naturalien über die Kündignngsfriſten und die Be
endigung des Arbeiterverhältniſſes über die Schadenserſatzforder
ungen der Arbeitgeber über Arbeitsordnungen und Arbeiteraus
ſchüſſe Führung und Einreichung von Verzeichniſſen der Arbeiter
zahl Beſchäftigungsart und Dauer die Anzeigen der Beſchäftignung
weiblicher und jugendlicher Arbeiter die Anbringung von Tafeln
in den Beſchäftigungsräumen von Arbeiterinnen und jugendlichen
Arbeitern Kenntniß zu verſchaffen

Nicht ohne Weiteres ſind einzelne dieſer Vorſchriften nament
lich hinſichtlich der künftig zuläſſigen Beſchäftigungen von Ar
beiterinnen und jugendlichen Arbeitern durchführbar Das Geſetz
enthält daher die Uebergangsbeſtimmung daß für Betriebe in
welchen vor Verkündigung des Geſetzes Arbeiterinnen über ſechzehn
Jahre in der Nachtzett beſchäftigt worden ſind die Landes
ceutralbehörden alſo die Miniſterien des Jnuern die Ermächtigung
ertheilen können längſtens bis 1 April 1894 ſolche Arbeiterinnen
in der bisherigen Anzahl während der Nachtzeit weiter zu be

wenn die Fortführung des Betriebes im bisherigen
bei Beſeitigung der Nachtarbeit Betriebsänderungen be

dingt welche ohne unverhältnißmäßige Koſten nicht früher herge
ſtellt werden können Solche Etabliſſements würden alſo ſofort
J b n virtung dieſer Genehmigung erforderlichen Schritte zu
thun haben
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12 Uhr Am Bundesrathstiſche v Bötticher v Hollmann
u A Das Haus iſt mittelmäßig beſetzt

Neu eingetreten in den Reichstag iſt der kürzlich gewählte Abg
Hoffmann Soz
f S Berathung des Reichshaushalts für 1892/93 wird
ortgeſetzt

Zum Marineetat wo
Abg Lingens Etr Der Reichstag wolle beſchließen die ver

bündeten Regierungen zu erſuchen darauf hinzuwirken daß den
Officieren und Mannſchaften des Reichsheeres und der Marine an
Sonntagen nicht nur möglichſte Ruhe verſchafft ſondern auch Zeit
gelaſſen werde regelmäßig am Morgengottesdienſt theilzunehmen

Generallieutenant v Spitz erklärt daß der Antrag ganz und gar
den Anſchauungen der verbündeten Regierungen entſpreche Bravo

u e

Aber ich kann ihr ja nicht mehr vor die Augen treten
jammerte der junge Graf auf Jch bin nicht Schurke ge
nug um ihr kaltblütig ins Augeſicht zu ſehen

Dumme Schwäche ſchaltete Franz ein während er ver
ächtlich auflachte Wenn man im Kampf ums Daſein etwas
erreichen will dann muß man alle dieſe ſentimentalen Rück
ſichten beiſeite ſchieben Es hilft Jhnen nichts Sie
müſſen ſchon in den nächſten Tagen die Geſchichte endgiltig
mit der jungen Frau ins reine bringen denn wenn
Sie noch dieſen Herbſt Hochzeit machen wollen dann iſt s
höchſte Zeit

Wolf ſtöhnte nur bange auf Er verhüllte das Geſicht
in beide Hände und wagte kaum zu athmen Jetzt erſt
fühlte er ſo voll und ganz welch ein erbärmlicher Schurke
er ſchon in dieſem Augenblick war wo das entſetzlichſte
Verbrechen ſeines Lebens doch noch vor ihm lag und der
Ausführung harrte

XXV
Schon unter dem rauheren Himmelsſtrich welcher un

ſerem deutſchen Vaterland eigen iſt üben die Mondſchein
nächte im Anguſt einen beſtrickenden Reiz auf die Seele
eines jeden empfindſamen Menſchen aus Aber erſt im Sü
den an den Ufern des lieblichen paradieſiſch ſchön gelegenen
Comerſees athmet die mondbeglänzte Landſchaft einen bei
nahe überirdiſch zu nenneuden Frieden aus
Gleich ſilbernen Schleiern ſteigt es daun magiſch ans
den glatten Fluthen des Sees empor und durch die ſtille

So werde ich ihr wenigſtens ſchreiben brachte Wolf mwondbeſchienene Nacht zieht der Engel des Schlafes feier
lich dahin Man glaubt ihn ſpüren zu müſſen den lichten

Sie milden Geuins des Friedens kein Mißton ſtört die Har
ſein auch nur eine Zeile aus der Hand monie in der Natur

Dieſe unbeſchreiblich ſchönen Mondſcheinnächte verfehlten

reißenden Zauber auszuüben Sie ſaß faſt allnächtlich bis

m
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In den preußiſchen Militärvorſchriften ſei ſchon das enthalten was die
Reſolution wünſche

Staatsſekretär Hollmann theilt mit daß für die Marine ent
ſprechende Vorſchriften beſtehen Die Reſolution wird mit der Ein
ſchaltung ſoweit der Dienſt es nicht verbietet angenommen Bei
den einmaligen Ausgaben des Marineetats begründet

Abg Frhr v Manteuffel konſ den von ihm gemeinſam mit
den Abgg Graf Behr freikonſ und v Bennigſen natlib eingebrachten
Antrag zum Bau der Kreuzerkorvette erſte Rate 2 000 000 Mark
zu bewilligen Ueber die Nothwendigkeit die Korvette zu bauen beſteht
eine Meinungsverſchiedenheit bei keiner Partei es handelt ſich n
darum ob der Schiffsbau ſchon in dieſem Jahre begonnen werden ſoll
oder erſt im nächſten Jahre Das Erſtere iſt ſchon mit Rückſicht auf
die am Vau betheiligten Arbeiter die brodlos ſonſt werden würden
dringend wünſchenswerth

Abg v Bennigſen natlib befürwortet die Bewilligung be
ſonders unter Hinweis auf die Nothwendigkeit unſeren Handel er
giebig zu ſchützen Jn dieſer Hinſicht ſtehen wir heute hinter anderen
Nationen noch ganz erheblich zurück Die Kreuzer welche heute zu
dieſem Zwecke zur Verfügung ſtehen ſind älteren Datums und bei
Weitem nicht ſchnell genug

Abg Graf Balleſtrem Ctr Die Vertreter der Marine
verwaltung haben dieſe Forderung ſ Z in der Budgetkommiſſion mit
großem Nachdruck vertreten es ſcheint aber daß Herr v Bennigſen
dies noch etwas beredter gethan hat da ſeine politiſchen Freunde die
erſt gegen die Forderung ſtimmten ſich nun dafür entſchieden haben
Meine Partei hat die vom Herrn Reichskanzler in der zweiten Etats
berathung vorgebrachten neuen Momente für dieſe Forderung geprüft
und iſt dabei zu dem Entſchluſſe gekommen an dem urſprünglichen
ablehnenden Votum feſtzuhalten da nichts wirklich Bedeutendes
zu Gunſten des Entwurfes vorgebracht iſt Die Behauptung daß
durch die Vertagung des Baues viele Arbeiter brodlos werden würden
erſcheint uns zu ſchwarz gefärbt
ſtimmen

Staatsſekretär Hollmann erklärt die verbündeten Regierungen
legten auch heute noch den höchſten Werth auf die Bewilligung dieſer
Forderung das Schiff ſei auch im Flottengründungsplan bereits vor
geſehen werde alſo nicht neu verlangt Zudem grhören Kreuzer und

reuzerkorvetten nun einmal zu den unentbehrlichſten Beſtandtheilen
einer jeden Flotte Der Reichstag hat übrigens ſ Z zwanzig ſolcher
Schiffe vorgeſehen thatſächlich haben wir aber nur zehn wovon noch
acht den heutigen Anforderungen nicht mehr entſprechen

Abg Barth freiſ Meine politiſchen Freunde werden ein
ſtimmig gegen dieſe Forderung ſtimmen Für unſeren Beſchluß iſt
auch beſonders die Thatſache maßgebend daß der eben eingebrachte
Nachtragsetat für den Bau ſtrategiſcher Vahnen dem auch wir zu
ſtimmen erhebliche Mittel im Intereſſe der Landesvertheidigung be
anſprucht Ein Mehr glauben wir den Steuerzahlern nicht zumuthen
zu können

Abg Graf Arnim freikonf ſpricht für die Bewilligung des
neuen Kreuzers der die Verbeſſerung der Wehrkraft des Vaterlandes
zur See bedeute Wir können doch wirklich nicht unſere Seeleute in
alten Käſten in der Welt umherfahren laſſen

Abg Dr Dohrn freiſ führt aus daß in Stettin wo der
Kreuzer gebaut werden ſoll kein Nothſtand unter den breiten Schichten
der Bevölkerung beſtehe es herrſche im Gegentheil Arbeitermangel
So ſei es dort nicht möglich geweſen den Schnee von den Straßen
zu ſchaffen weil ſich keine Arbeiter dafür fanden Die Werſte des
Vulkan in Stettin beſchäftigen etwa 400 Arbeiter Wenn ein Theil
derſelben wegen Nichtausführung des hier geforderten Kreuzers ent
laſſen wird ſo werden die Betreffenden noch immer leicht anderwärts
unterkommen

Abg Koszielski Pole iſt mit allen ſeinen politiſchen Freunden
von der Nothwendigkeit der Forderung überzeugt und wird darum für

Wir werden alſo gegen die Forderung

um die Stunde wenn der Tag ſcheidet um ſeinem Nach
folger Raum zu geben auf der kleinen Veranda ihrer Villa
und ließ ſich willig von den herabfluthenden Mondesſtrahlen
beſcheinen Wenn ſie alsdann mit träumeriſchen Augen in
die ſilberwallenden magiſch verſchlungenen Nebel auf deu
See hinausſchaute dann glaubte ſie aus dieſem die ferne
Heimath hervorſteigen zu ſehen Sie fühlte ſich recht ein
ſam in der letzten Zeit und weinte gar viele bittere Thränen
Sie ſah den Herbſt allenthalben in die Lande kommen und
ſo unſichtbar der neckiſche Geſelle auch im üppigen Süden
ſeines Amtes waltete ſo fühlte es der geſchärfte Blick des
jungen Weibes doch heraus daß die liebliche Sommerzeit
zu Ende war Da durchſchauerte es ſie oft als ob auch
ihr Glückestraum zu Ende ſein müſſe

Aber noch waren die Tage des Vollmonds nicht gezählt
als Aennchen eines Tages einem Knaben das Leben geſchenkt
hatte Nun lag ſie bleich und erſchöpft auf ihrem Lager
aber in den Fieberträumen die ihr Bewußtſein mit nebel
haften Schleiern umzogen ſehnte ſie ſich unaufhörlich nach
dem fernen Geliebten Daß dieſer nicht an ihrem Lager
weilte und ihr einen ſüßen Kuß des Dankes auf die ſchweiß
bedeckte Stirn drückte das that ihrem empfindſamen Herzen
unſagbar weh So ganz allein auf ſich angewieſen konnte
es nicht fehlen daß ſich ihr Gemüth noch immer mehr ver
düſterte und ſie voll banger Ahnung in die Zukunft ſchaute
als ob dieſe für ſie ein ſchreckliches vernichtendes Unglück
bergen müſſe

Aber dieſe krankhafte Einbildung ſchwand alsbald von
dem jungen Weibe als es ſich von ſeinem Schmerzenslager
erhob und mit dem kleinen Liebling auf den Armen wieder
in den ſonnenbeſchienenen Garten auf und niederwandeln
konnte Da hob ſich ihr Herz zu neuer Freudigkeit Es
war ihr zu Muthe als ob ihr in dem roſig ſchlafenden

rau ge auch nicht auf Aennchens Herz ihren beſtrickenden und hin Kinde das ſie auf ihren Armen hielt eine neue Bürgſchaft
des Glücks dargeboten worden wäre Jhr liebendes Mutter
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Abg Ricker
Male als eine

Vonnerstah
Keine Flotte könne ſchnelle Kreuzer entbehren die
lanen zur See darſtellten

t freiſ begreift nicht wie dieſe Forderun
patriotiſche Verpflichtung bezeichnet werden

der Budgetkommiſſion hätten ja Mitglieder aller Parteien ſich dagegen
ausgeſprochen Mit der Ablehnung der Forderung ſolle übrigens nicht
geſagt ſein daß in Zukunft überhaupt keine Kreuzerkorvetten mehr
bewilligt werden ſollten

Abg v Henk Ekonſ tritt als Sachverſtändiger für die Be
willigung ein

Abg v Stumm freikonſ erwidert dem Abg Rickert Mangel
an Patriotismus werde den Gegnern der Vorlage nicht vorgeworfen
denjenigen aber welche für die Forderung eintreten muß unbedingt
doch das Recht zuſtehen ihre Ueberzeugung dahin auszuſprechen daß
die Anſchaffung des Schiffes im Intereſſe der Vertheidigung des Vater
landes nothwendig ſei

Abg Rickert freiſ entgegnet der
nur den Kreuzer während er zwei andere Fahrzeuge welche die
Marine Verwaltung gleichfalls für nothwendig erklärte ablehne
Uebrigens bewillige der Reichstag in dieſem Etat noch immer
32 Millionen Mark für Marinezwecke es könne von einer Vernach
läſſigung der Flotte alſo keine Rede ſein

Abg Graf Arnim freikonſ läßt es dahin geſtellt ob der Lärm
den der Abg Rickert heute vollführte patriotiſch geweſen aber wenn
mit einem der alten Holzkaſten von Schiffen ein Unglück geſchehe

werde er die heutige Mehrheit an ihr Votum erinnern
Die reren über den Kreuzer K erfolgt auf Antrag des Abg

v Kardorff freikon durch Namensaufruf Das Reſultat iſt die Ab
lehnung mit 177 gegen 109 Stimmen Dafür ſtimmen Konſervative
Nationalliberale und die Polen

Abg Stadthagen Soz führt Beſchwerde darüber daß bei den
Befeſtigungsarbeiten auf Helgoland italieniſche Arbeiter beſchäftigt würden
weil dieſelben billiger arbeiteten als die dortigen Arbeiter Gieichzeitlg
erwähnt er eine Schlägerei zwiſchen Marineſoldaten und Helgoländern
die er auf einen Ueberfall der Helgoländer durch die Marineſoldaten
zurückführt

Staatsſekretär Hollmann antwortet daß die Arbeiten auf Helgo
land in Submiſſion vergeben ſeien Uebrigens werde auf der Jnſel
auch gar nicht die erforderliche Zahl von Leuten aufgetrieben werden
können Bei der erwähnten Schlägerei habe es ſich keineswegs um
einen Ueberfall gehandelt

Der Marineetat wird angenommen
ſolution des Abg v Bar

könne Jn

Vorredner bewillige ja auch

gen Beim Juſtizetat wird die Re
freiſ und Genoſſen auf Vorlegung einesGeſetzeniwurfs betr die Auslieferung von verurtheilten und angeſchuldigten

Perſonen an auswärtige Regierungen abgelehnt
Abg Liebermann v Sonnenberg Antiſemit wünſcht den Fall

PaaſchBerlin zur Sprache zu bringen wird aber vom Vicepräſidenten
Graf Balleſtrem Ctr mit dem Bemerken daran verhindert daß es
ſich hier um eine Sache einzelſtaatlicher Juſtizpflege handle

Der Etat des Juſtizamtes wird angenommen Beim Etat der Zölle
war in der zweiten Etatsberathung der Antrag Menzer und Genoſſen
auf Erhöhung des Zolles für Tabaksblätter von 85 auf 125 Mark ein
gebracht worden

Abgg Hultzſch konſ Grumbt und M
nun für den Fall der Aufrechterhaltung
gleichzeitige entſprechende Erh

erbach freikonſ beantragen
des Antrages Menzer eine

pre öhung der Zollſätze für fabrizierten Tabak
Abg Hultzſch konſ befürwortet dieſen Eventualantrag Wenn

der Antrag Menzer durchgeführt werden ſollte ſo würde die deutſche
Tabak Induſtrie ſchwer geſchädigt werden wenn nicht gleichzeitig eine
Zollerhöhung für Tabakfabrikate einträte Eine ſolche Schädigung
müſſe aber im Jntereſſe der in der Tabak Induſtrie beſchäftigten
Arbeitskräfte unbedingt vermieden werden

Abg Möller natl ſpricht ſich dahin aus der Antrag Menzer
ſei in der vorliegenden Form nicht durchführbar er werde deshalb
dagegen ſtimmen Er hoffe indeſſen daß die verbündeten Regierungen
Anlaß nehmen werden die Lage der Tabaksbauern zu berückſichtigen

Abg Fritzen Ctr erklärt daß die Mehrheit ſeiner Partei den
Antrag Menzer ablehne

Abg Barth freiſ bekämpft den Antrag Menzer und will über
denſelben eine Namensabſtimmung

Abg v Kleiſt Retzow konſ erwartet von der Zollerhöhung
eine Benachtheiligung derkeinen Nutzen für den Tabakbau wohl aber

Jnduſtrie
Der Eventualankrag Hultzſch auf Erhöhung des Zolles für Tabak

fabrikate iſt erledigt da der Antrag Menzer mit 205 gegen 66 Stimmen
wird Der Etat der Zölle und Verbrauchsſteuern wird ge

nehmigt
Ein zum Poſtetat geſtellter Antrag des Abg Graf Kanitz konſ

daß den Ortskrankenkaſſen geſtattet werden ſoll bei Führung ihrer
Korreſpondenzen die Aufſchrift portopflichtige Dienſtſache in Anwen

Der Reſt des Reichshaushalts produng zu bringen wird abgelehnt
ebenſo das Etatsgeſetz und das Anleihe1892 93 wird augenommen

geſetz Die dritte Etatsberathung iſt damit zu Ende Nächſte Sitzung
Mittwoch 12 Uhr Kleine Vorlagen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 29 März Hofnachrichten Hente Vor
mittag unternahm das Kaiſerpaar eine Spazierfahrt Nach
dem königlichen Schloſſe zurückgekehrt ließ der Kaiſer vom

Vize Präſidenten des Staatsminſſteriums v Boetticher ſich Vor
trag halten arbeitete hierauf mit dem Chef des Militär Kabinets
General Adjntant von Hahnke und nahm am Nachmittag um

g mit einem Bot

1 Uhr militäriſche Meldungen entgegen Morgen Abend wird

r e ehe e6herz und der berechtigte Stolz den ſie über das kleine
athmende Weſen das ſo ganz ihr zu eigen gehörte empfand
ſagten ihr inſtinktiv daß daſſelbe den Gatten nur noch inniger
an ſie feſſeln müſſe Nun ſchaute ſie freilich der Rückkunft
Wolfs mit verdoppelter Ungeduld entgegen

Sie konnte kaum den Angenblick mehr erwarten bis er
hereintrat zu ihr und ſie ihm den kleinen Knaben auf die
Arme legen und ihm ſagen durfte Da ſieh mein Liebling
das iſt Dein Kind unſer Knabe

Endlich kam der Augenblick nach dem ſich Aennchen durch
Monate geſehnt hatte und brachte den langentbehrten Wolf
mit ſich zurück

Es war an der Grenzſcheide des Auguſtmonats Der
kleine Knabe Aennchens war ſchon volle zwei Wochen akt
als eines Abends unvermuthet zu ſpäter Nachtſtunde noch
die Glocke der kleinen Villa gezogen wurde Aennchen hatte
ſich ſchon zur Ruhe begeben gehabt als aber nun der ſchrille
Ton der Glocke durchs Hans gellte litt ſie es nicht länger
auf dem Lager Eine ahnnngsvolle Freudigkeit beſchlich ihr
Herz muthig kämpfte ſie das geheime Bangen herunter das
ſich ihrer wider Willen noch im erſten Augenblick bemächtigte
Haſtig warf ſie ſich wieder in die Kleider und eilte dann
dem heimkehrenden Gatten entgegen

Wolf war es wirklich Mit einem Frendenſchrei ſtürzte
Aennchen an ſeine Bruſt Endlich endlich kehrſt Du
wieder rief ſie aus und wonniges ſeliges Jauchzen durch
zitterte dabei ihre Stimme Aber wie lang bliebſt Du
fern von mir Die Tage ſchwollen mir zu Ewigkeiten an
nun ich Dich wieder bei mir habe Wolf iſt mir s als ob
Du niemals von mir gegangen ſeieſt Herzlich tauſendmal
ſei mir gegrüßt mein Liebſter

Jetzt erſt gewahrte ſie daß die Begrüßung des Gatten
der ihrigen an Herzlichkeit bedeutend nachſtand Verſchüchtert
ſchaute ſie in das ſchöne aber wie durch Mißmuth entſtellte
Angeſicht des Gatten Gewiß Du biſt ermüdet von Deiner
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bei den kaiſerlichen Majeſtäten das herkömmliche Botſchafter
Diner ſtattfinden An demſelben werden bis auf den ruſſiſchen

ſchafter Grafen Schuwalow welcher erſt Ende dieſer Woche
aus Rußland hier zurückerwartet wird ſämmtliche andere an
hieſigen Hofe beglanbigten Botſchafter theilnehmen

Und der Kaiſer der Kaiſer gefangenl9
n dem Stile dieſer Heine ſchen Ballade ſchreibt die Jngolſt
tg Die erſte Schlacht iſt verloren Das iſt der Eindruck

den man ans den ſich widerſprechenden Berichten über die Kriſis
in Berlin erhält Der Kaiſer und das that jedem Mo
narchiſten wehe iſt geſchlagen und gefangen Und das
Bitterſte von Allem iſt daß dieſer edle Fürſt durch blinſden Lärm
ſich zum Rückzug der für ihn zur erſten nnd vielleicht entſcheidenden
Niederlage geworden iſt bewegen ließ Der Kaiſer wollte gerecht
und chriſtlich regieren da erhob ſich gegen ihn die ganze liberale
glaubensloſe atheiſtiſche Mente drohte mit Rückkehr zur Revolution
von 1848 mit den Bajonetten der Oppoſition und dem Kaiſer
wurde bange d h machte ihn bange Jedes beigefügte Wort
würde den Eindruck dieſes Trauergeſanges nur abſchwächen könuen

Der neue Großherzog von Heſſen ſoll ſich zur
Jndenfrage einer Deputation heſſiſcher Schullehrer gegenüber
welche am verfloſſenen Sonnabend in Andienz empfangen wurde
folgendermaßen geänßert haben Er bedaure die anti
ſemitiſche Bewegung aufs tiefſte und betrachte ſie gleich
Kaiſer Friedrich als eine Schmach unſeres Jahrhunderts
So weit es in ſeiner Macht liege würde er in ſeinem Lande ent
ſchieden Front gegen dieſe verwerfliche Hetze machen

Was die Gerüchte von Aenderungen im Mini
ſterium betrifft ſo verlantet daß der Miniſter v Heyden
ſchon längere Zeit den Wunſch hege zurückzutreten Es ſoll dies
aber nicht in politiſchen ſondern in perſönlichen Verhältniſſen
ſeinen Grund haben Auch hier läßt ſich indeſſen nicht erkennen
ob baldige Entſchließungen bevorſtehen Nur ſoviel dürfte feſt
ſtehen daß das Portefenille des Herrn v d Heyden eintretenden
Falles nicht auf den Grafen Eulenburg übergehen würde
Völlig unhaltbar dürften die immer wiederkehrenden Gerüchte von
dem mehr oder minder nahen Rücktritt des Miniſters des Jnnern
Herrfurth ſein Er genießt das vollſte Vertrauen des Kaiſers
und denkt auch perſönlich nicht an ſeinen Rücktritt

Die Ernennung des Geh Raths Hanauer
Direktors im Reichsjnſtizamt zum Nachfolger Boſſe s des
bisherigen Staatsſekretärs im Reichsjnſtizamt dürfte ſich wie die
Kreuzzeitung meldet beſtätigen

Das Herrenhans erledigte heute die Geſetzvorlage
über das Ruhegehalt der emeritirten Geiſtlichen und über die
Fürſorge für die Wittwen und Waiſen der Geiſtlichen der evan
geliſchen Landeskirche in den neun älteren Provinzen der Monarchie
und den Geſetzentwurf betreffend die Sterbe und Gnadenzeit bei
Pfarrſtellen ohne weitere Erörterung

Der Schluß der Reichstags Tagung dürfte
da heute unr die dritte Leſung des Etats erledigt ward die
übrigen Gegenſtände der Tagesordnung aber ohne Erledigung
blieben kaum vor Donnerſtag ſtattfinden

Aus den Kommiſſionen verlanutet was folgt Die
Kommiſſion des Abgeordnetenhanſes nahm das Welfen
fonds Geſetz in der Faſſung an daß die Aufhebung der Be
ſchlagnahme durch ein Geſetz ausgeſprochen die Ausführung dem
Finanzminiſter übertragen werde Dieſer theilte mit der Vertrag
mit dem Herzog von Cumberland ſei inzwiſchen abgeſchloſſen wor
den Eine Reſtverwaltung aus dem Welfeufonds bleibe nicht
zurück Den Vertrag vorzulegen verweigerte der Miniſter Das
Geſetz wurde mit allen gegen die Stimme Richters angenommen
der für eine ſo dunkle Sache keine Verantwortung übernehmen
will Die Budgetkommiſſion des Reichstags genehmigte
den Nachtragsetat für die ſtrategiſchen Bahnen nachdem die
Militärverwaltung über den Zweck und die Nothwendigkeit der
ſelben Aufkärung gegeben hatte

Zur parlamentariſchen Lage iſt mitzutheilen daß
morgen im Abgeordnetenhauſe die Einbringung des Nachtrags
etats für den neuen Miniſterpräſidenten erwartet wird
Die Vorlage dürfte am nächſten Donnerſtag oder Freitag auf die
Tagesordnung geſetzt werden und man erwartet dabei eine große
Verhandlung über die hoch politiſchen Vorgänge der
letzten Tage Am 8 April ſpäteſtens wird das Abgeordneten
hans Ferien machen

Charakteriſtiſch für die polniſche Politih iſt
der Umſtand daß bei den Unterſchriften unter dem konſervativ
nationalliberalen Antrag auf Bewilligung der Krenuzer
korvette K ſich zwar keine Centrumsmitglieder wohl aber
ſämmtliche Polen in nie dageweſener Vollzähligkeit befinden
Auch darin wird man ein kleines Symptom der parlamentariſchen
Lage erkennen dürfen

Der Geſetzentwurf betr die Erläuterung der
Vorſchriften des Einkommenſteuer und des Gewerbe
in e en Aenderung oder Nenbeſtimmung von Tage
geldern und Reiſekoſtenſätzen für die Mitglieder der Einſchätzungs

R eiſe ſagte ſie ſofort entſchuldigend als ob ſie nicht be
greifen könne daß noch ein anderes Fühlen Wolf bei ſeiner
Rückkunft verſtimmen könne Aber warum haſt Du mir
auch nicht ein Wort geſchrieben daß Du kfommſt

Sei mir gegrüßt ſagte jetzt Wolf der den lähmen
den beinahe beſchämenden Druck auf ſeinem Herzen nicht
los werden konnte als er das holdſelige und doch ſo
ſchüchterne Glückesempfinden gewahrte das ſein junges Weib
bei ſeiner Heimkehr an den Tag legte Jch ſehe Du biſt
geſund und munter das freut mich mein ſüßes Lieb Die
letzten Worte waren ihm nur mechaniſch von den Lippen
gekommen jetzt ſetzte er auch eilig als ob er ſich derſelben
ſchäme hinzu Aennchen meine kleine liebe Frau Dieſe
ſchmiegte ſich innig an ihn und zog ihn mit ſauſter Gewalt
in das von der Dienerin inzwiſchen hell erleuchtete Zimmer

Eines weißt Du noch nicht flüſterte ſie dann in ſüßen
Liebestönen ein holdſeliges Geheimniß iſt Dir noch fremd
geblieben Wolf

Dieſer ſchaute zerſtreut und mit faſt ſcheuem Blick auf
die zarte ſchlanke Geſtalt die ſich ſo vertrauensvoll an ihn
ſchmiegte herab Was meinſt Du damit Aennchen
brachte er mit beinahe rauher Stimme hervor

Komm o komm liſpelte das junge Weib und
zog ihn dann haſtig mit ſich in die Nebenſtube

Dort ſchlummerte in einer ſpitzeubeſetzten Wiege der
kleine Liebling Aennchens und mit klopfendem Herzen das
Angeſicht vor Freude verklärt bengte ſich die junge Frau
über das ſchlafende Kind

Dein Kind unſer Knabe flüſterte ſie mit zagen
den Lippen

Wolf ſtand unangenehm überraſcht da Jm Strudel
der Aufregung der letzten Monate hatte er die Vater
freuden völlig vergeſſen Ja ſo ſtieß er jetzt haſtig her
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Kommiſſionen iſt geſtern von dem mit der Vorberathung J
auftragten Ausſchuſſe unverändert und einſtimmig angenomms
worden

Von dem Ausſchuß des Vereins deutſche
Eiſenbahnverwaltungen für Angelegenheiten de
Perſoneuverkehrs iſt der weite Kreiſe angehende wicht ge
Beſchluß gefaßt die Giltigkeitsdauer der zuſammenſtellbaren

e unter Fortlaſſung der unzweckmäßigen Ah
tufungen allgemein auf 90 Tage feſtzuſetzen Bisher betrug die
Giltigkeitsdaner für Fahrſcheinhefte 45 Tage wenn der einbezogene
Weg 600 bis einſchließlich 2000 Km und 60 Tage wenn der
einbezogene Weg über 2000 Km umfaßte Der Beſchluß dez

Ausſchuſſes bedarf um giltig zu werden noch der Zuſtimmung
der nächſten Generalverſa umlung des Vereins dentſcher Eiſenbahn
verwaltungen

Emin Paſcha iſt neueren Nachrichten aus Oſtafrikz
zufolge in ſeiner früheren ägyptiſchen Provinz angekommen und
hat ſich nach Dufilé und Kivi begeben um ſeine dort ſitzenden
rebelliſchen ehemaligen Offiziere die ihm anch jetzt noch feindlich
geſinnt ſind zu beſtrafen Zwiſchen Laboré und Kevefi auf der
Mitte des Weges zwiſchen Dufilé und Kivi ſoll es zu einem
Entſcheidungsgefecht gekommen ſein das mit der völligen Nieder
lage der Rebellen endigte Weiter heißt es daß Emin vier der
gefangenen Rebellenoffiziere ſtandrechtlich hat erſchießen laſſen
Einige der Rebellen haben ſich nach Nedjaf zurückgezogen und
Emin ſoll nun im Begriff ſein dieſen befeſtigten Ort anzugreifen
und zu unterwerfen Seine Macht garantire auch hier den Erfolg

Der Afrikareiſende Eltz erſucht die Voſſiſche
Zeitung um die Mittheilnng daß er mit dem Beſchluſſe des Antf
ſklaverei Komités ihm die Führung des Dampfertransportes
nach dem Tanganika See zu übertragen nichts zu thun ge
habt habe Eltz erhielt von dem Vorſchlage erſt Kenntniß als die
betreffende Nachricht bereits an Wißmann abgegangen war Elgtz z
Beziehungen z Wißmann und Dr Bumiller geſtatteten ihm nicht
hinter deren Rücken eine Stellung einzunehmen die Wißmann vor
ausſichtlich Bumiller zugedacht habe

Hans von Bülow ſcheint jetzt Politik treiben zu wollen
Nach Beendigung des geſtrigen letzten philharmoniſchen Concert
hielt er nämlich eine Rede über Beethoven welche mit einem Hoch
auf den Fürſten Bismarck ſchloß Es gab einen furchtbaren
Lärm Das Publikum tobte und ſchrie Bülow zog ſein Taſchen
tuch heraus klopfte ſich den Staub von den Stiefeln und verließ
unter einem wahren Höllenlärm den Saal

Dortmund 29 März Hier ſowie in Bochum und
Gelſenkirchen hat der frühere Verband bei der Knapp
ſchafts Aelteſtenwahl über die Sozialiſten geſiegt

Kiſfingen 29 März Fürſt Bismarck wurde zum
beſtimmten 4wöchentlichen Aufenthalt für dieſen Sommer heute
angemeldet

München 29 März Der hieſige Magiſtrat beſchloß mit
15 gegen 8 Stimmen bei der Staatsregierung die fakultative
Leichenverbrennung zu empfehleu lehnte dagegen ein
ſtimmig die Errichtung eines Krematorinms durch die ſtädtiſche
Behörde ab

OeſterreichUngarn
Prag 29 März Nach Abſchluß der Ansgleichsdebatte in

der Kommiſſion wird der Klub der Deutſchen Landtags
ab geordneten eine Kundgebung an die Wähler erlaſſen über
die Stellung zu der neueſten Anusgleichsphaſe und zur Erklärung
der Regierung da eine Ausgleichsdebatte im Pleuum nicht
zugelaſſen werden wird

Bei den geſtrigen ezechiſchen Straßendemon
ſtrationen ſangen Studenten vor dem Denkmal des czechiſchen
Dichters Halek Kampflieder und riefen Pereat Gautſch Die
Polizei ſchritt ein die Excedenten flüchteten in das Emanskloſter
woraus ſie durch die Wache verdrängt wurden Vor dem Jnng
maundenkmal dem Hußmonument und auf dem Altſtädter Ring
gab es ebenfalls Krawalle Die Polizei ging gegen die Leute
vor beſetzte die Zugänge des Stadttheils und verhaftete drei der
Schreier einen Verſuch die Verhafteten zu befreien wehrte die
Wache mit dem blanken Säbel ab worauf ſich die Menge zer
ſtreute

Jtalien
Rom 29 März Der Kardinalbiſchof von Ravenna

hat dem dortigen Bürgermeiſter amtlich mitgetheilt daß der
Papſt 10,000 Lire als Beitrag für das zu errichtende
Dautemauſoleum geſpendet habe Jn der dieſer Spende
beigegebenen lateiniſchen Epiſtel ſpricht der Papſt den Wunſch
aus daß die ganze katholiſche Welt an dieſer Huldigung für den
Dichterheros theilnehme e

Frankreich
Paris 29 März Auf Anordnung der Regierung wurde

eine Abtheilung von 20 Geheimpoliziſten zur danernden

Das junge Weib ſchaute mit einem bangen ſchüchternen
Blicke zu ihm empor O Wolf flüſterte ſie dann leiſe
es iſt das Köſtlichſte was meine Liebe Dir zu ſchenken

hat Und dabei warf ſie ſich mit einem leiſen Aufſchrei
an die Bruſt des neben ihr ſtehenden Mannes

Ganuz recht entgegnete Wolf mechaniſch während
ſein Gedankenflug in Wahrheit in weiter Ferne ſchweifte
Aber Du mußt nicht ſo ſtürmiſch ſein Aennchen was

iſt es denn weiter ein Kind wir ſind ja ſchließlich alle
einmal Kinder geweſen

Dabei wendete er ſich von der Wiege ab und ſchritt

Wohnſtnube zurück
Aennchen folgte ihm auf dem Fuße nach aber der ſon

nige Widerſchein erſter Freude über die Rückkehr des Gatten
war aus ihrem Angeſicht verſchwunden ein Zug tödtlichen
Erſchreckens prägte ſich auf demſelben aus und die treuen
Augen ſtanden ihr voll Thränen Sie hatte es ſich ſo gan
anders gedacht dem heimkehrenden Gatten ihren kleinen
Liebling darzureichen es kam ihr ſo herzlos vor wie Wolf
ihr an der Wiege des Knaben begegnet war Als Wolf
ſich nach ihr mnwandte und ſie mit ſtummer Geberde ein
lud ſich neben ihn auf das kleine Sopha zu ſetzen da war
ſie ſchon wieder heiter und ein freundliches Lächeln umſpielte
von neuem ihre Lippen

Sie habe jetzt nicht Zeit der Ruhe zu pſflegen nachher
könnten ſie noch viel mit einander plaudern meinte ſie ge
ſchäftig Wolf habe gewiß noch nicht zu Nacht geſpeiſt

Als ſie dann mit emſigem Walten das ihrem lieblichen
Geſicht gut genug ſtand es der Dienerin abnahm den Tiſch
zu decken und Wolf einige kalte zierlich zugerichtete Speiſen
vorzuſetzen da mußte dieſer wider Willen ſich eingeſtehen

vor während eine Wolke des Mißmuthes ſich auf ſeineStirn lagerte es iſt unſer Kind l
daß es doch ein gar liebreizendes Geſchöpf war das er ſein
Eigen nannte

Fortſetzung folgt
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ourbon getroſfen Sämmtliche Kellerfenſter wurden mit
ernen Gittern verſehen Der Miniſterpräſident Loubet erhielt

nehrere Drohbriefe worin die Sprengung des Elyſée
Palaſtes angekündigt wurde Beim Anarchiſten Leboucher
wurden mehrere Briefe Ravachols gefunden dieſe geben jedoch
über den Aufenthalt Ravachols keinen Anfſchluß Mehrere reiche
Hausbeſitzer erhielten Briefe in denen gedroht wird ihre Häuſer
würden am 1 Mai in die Luſt fliegen Die Regierung be
ſchloß die ſofortige Verſtärkung der Pariſer Polizei um 1200
Mann ſowie die Schaffung einer beſonderen Gendarmerie Ab
theilung zum Schutze der Umgebung der Hanptſtadt

Der heutige Miniſterrath beſchäftigte ſich mit dem
Dynamit Attentat in der Rue Clichy Loubet konferirte
mit dem Juſtizminiſter den Juſtizbeamten und dem Polizei
präfekten Man glanubt es ſeien ſehr wichtige Beſchlüſſe gefaßt
worden und man iſt überzengt Ravachol ſei der Urheber der
Attentate Die Polizei iſt auf ſeiner Spur die meiſten Komplizen
ſind bereits verhaftet

Der Miniſter des Auswärtigen Ribot empfing heute
Vormittag den deutſchen Botſchafter Grafen Münſter
ehe dieſer nach Deutſchland reiſte

Jn der Kirche Saint Joſeph kamen neue Unrnhen
zwiſchen Sozialiſten und Katholiken vor Dem Prediger Lacour
wurde ein Stuhl an den Kopf geworfen wodurch der
Geiſtliche ſchwer verletzt wurde

Schweden
Stockholm 29 März Der König wird auf ſeiner dem

nächſtigen Erholungsreiſe vorausſichtlich in Bad Ems einen längeren
Aufenthalt nehmen Es beſtätigt ſich daß die Königin vier
Wochen in der Villa Schaffhanſen bei Honnef wohnen und daß
das Königspaar den Bruder der Königin den Großherzog von
Luxemburg beſuchen wird Ende Mai nimmt der König an dergoldenen Lochzeit in Kopenhagen Theil Die Kronprinzeſſin

von Schweden verläßt in allernächſter Zeit Aegypten ſie bleibt
einige Wochen in Palermo und trifft Anfang Juli wieder in
Schweden ein Jhre chroniſche Bronchitis hat ſich gebeſſert aber
der Kräftezuſtand iſt nicht gut

Rußland
Petersburg 29 März Der Zar erhielt ein Schreiben

des Papſtes worin ihm dieſer für die Regelung der Verhält
niſſe der katholiſchen Kirche in Südweſtrußland durch die letzte
Biſchoffsernennung dankt

Amtlich wird bekannt gegeben daß der Zuſtand des kranken
Zarenſohnes Großfürſten Georg ſich ſoweit gebeſſert hat daß
kein Aufenthalt in Algier nothwendig iſt Der Großfürſt
wird ſeine Aeltern uach Kopenhagen begleiten

Anläßlich der Comeniusfeier fand geſtern in dem
hieſigen Lehrerinſtitute eine Feſtverſammlung ſtatt worin mehrere
Redner die pädagogiſchen Verdienſte des Comenius feierten
Morgen wird eine Gedächtnißfeier im Muſeum und in den
Milirärlehranſtalten ſtattfinden

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit QOuellenangabe geſtottet

Halle 30 März
Man ſagt eine allerliebſte kleine Hofgeſchichte aus

einer thüringiſchen Reſidenz von dem bekannten Schriftſteller
E von Wald Zedtwitz haben wir für das Feuilleton des General
Anzeiger erworben und beginnt der Abdruck derſelben bereits im
Laufe des nächſten Monats Wir machen unſere zahlreichen Leſer und
Leſerinnen ſchon heute auf dieſe wirklich reizende Erzählung auf
merkſam

b Zwei Jubiläen Die beiden Hebeammen Friederike Cramme
Oleariusſtraße und Camnitius auf dem Trödel wohnhaft begehen
am 1 April d J ihr 25 jähriges Jubiläum in der Ausübung ihrer
geburtshülflichen Praxis Der hieſige Hebeammen Verein wird zur
Feier dieſes Tages ein Abendeſſen dem ein Kaffeekränzchen folgen wird
im Vereinslokal Freybergs Bräu abhalten

Legat Dem Vernehmen nach hat der kürzlich verſtorbene
Seifenfabrikant Lincke unſerer Stadt ein Legat von 1500 Mk aus
geſetzt aus deſſen Zinſen die Unterhaltung und Pflege des Spring
brunnens auf dem alten Markt an dem der Verſtorbene wohnte und
der denſelben umgebenden gärtneriſchen Anlagen beſtritten werden ſoll

D Die Selbſteinſchätzung im Saalkreiſe hat wie nicht anders
zu erwarten war auch Millionäre zu Tage gefördert Der Höchſt
beſteuerte iſt der Beſitzer des 3000 Morgen großen erſten Rittergutes
im Kreiſe Trebnitz bei Cönnern a Hauptmann a D Roth
Genannter ſoll mit 5 Millionen Mark eingeſchätzt ſein

Feſtkommers Am Freitag Abends 8 Uhr hält im Neuen
Theater die Allgemeine Ordnungspartei für Halle und den
Saalkreis einen Feſtkommers zur Feier des Geburtstages des Fürſten
Bismarck ab wobei Anſprachen mit Geſangs und Muſikvorträgen
abwechſeln werden Damen und Freunde der Mitglieder der Allge
meinen Ordnungspartei für welche Plätze auf der Gallerie reſervirt
bleiben haben Zutritt

DD Wanderlehrer Der Pomologe Müller Leiter desProvinzial Obſt Muſter Gartens bei Die mitz iſt an Stelle des Herrn
Gärtner zum Wanderlehrer ernannt worden

o Verkehrshemmuiſz Durch die gegenwärtig in der Schmeer
ſtraße vor dem Rathskellerneuban in Angriff genommenen Arbeiten
zur Herſtellung der Anſchlüſſe der Gas und Waſſerleitung machte ſich
geſtern Abend dort eine Unterbrechung der direkten Fahrt der Stadt
bahnwagen nothwendig ſo daß ein Umſteigen zwiſchen den auf beiden
Seiten jener Stelle verkehrenden Wagen erſolgen mußte

Zur rechten Zeit beſchlagnahmt Vorgeſtern Nachmittag
wurde im Schlachthauſe eines Gaſthofs in der Königſtraße ein junges
Rind geſchlachtet wobei ſich herausſtellte daß das Thier ſtark perl
ſüchtig alſo lungenkrank war Dennoch wurde es nach einer hieſigen
Fleiſcherei geſchafft wo es zu Saucischen verarbeitet werden
ſollte Die Sache wurde aber ruchbar das Fleiſch wurde polizeilich
beſchlagnahmt und bei der thierärztlichen Unterſuchung für völlig un
brauchbar zum menſchlichen Genuß beſunden ſo daß es geſtern der
Abdeckerei überwieſen werden mußte

D Verurtheilung Ein Unteroffizier des hieſigen 36 Jn
fanterie Regiments ſoll wegen Kohlendiebſtahls begangen in der
Kaſerne zu einer mehrwöchentlichen Strafe verurtheilt worden ſein

Zehn Arbeiter verunglückt Ein von ſchlimmen Folgen be
gleiteter Unglücksfall hat ſich heute Morgen auf dem Neubau der
Finger ſchen Kohlennaßpreßfabrik im nahen Schlettau zugetragen
Während zehn auf dem Baue beſchäftige Maurer und Arbeiter
ſich in der Höhe von ungefähr zwei Etagen auf dem um den hohen
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in ſehr großer Auswahl DF zu außerordentlich billigen feſten Dreiſen

Trümmern und mußte erſt von denſelben befreit werden vier ſchienen
ſchwere und zwei leichtere Verletzungen davongetragen zu haben
während die übrigen vier faſt mit dem bloßen Schrecken davon
gekommen ſind Mittelſt ſchnell herbeigeſchafter Geſchirre wurden
die Verunglückten auf Stroh gebeltet nach der hieſigen Klinik
transportirt Vier davon mußten in die Anſtalt aufgenommen werden
während zwei der Maurer Starke von hier und Arbeiter Schmidt
aus Wörmlitz nach Anlegung der erforderlichen Verbände wieder ent
laſſen werden konnten Die ſchwerer Verletzten ſind Paul Küntz
ling von hier Rippenbruch Arbeiter Friedrich Stiefel von hier
Beckenbruch Arbeiter Bindernagel aus Paſſendorf Unter

ſchenkelbruch und Maurer Schröder aus
Quetſchungen des Oberkörpers Verletzungen des Starke
und Schmidt beſtehen in unerheblichen Kopfverletzungen und Kon
tuſionen anderer Körpertheile Die Urſache des Unfalles wird dem
Zerreißen eines jedenfalls ſchadhaft geweſenen Strickes mit
welchem ein Theil des Gerüſtes zuſammengehalten wurde zugeſchrieben
Die Unterſuchung dürfte jedenfalls Näheres ergeben

Ans dem Vereinslebeu
Kommunaler Verein Süd und Weſt Jn der geſtrigen

Sitzung kam der Bau der Verbindungsbahn Centralbahn
hof Sophienhafen zur Verhandlung Es wurde mit Freuden
begrüßt daß die Wünſche des Verſchönerungsvereins thunlichſt berück
ſichtigt ſind und die Anlagen auf den Pulverweiden erhalten bleiben
und die Wieſe mit Parkanlagen geſchmückt werden ſollen Da die
Verbindungsbahn alſo eine andere Richtung bekommt wird jetzt ein
neuer Plan ausgearbeitet der demnächſt im Verein vorgelegt werden
wird Am Geſundbrunnen Anpflanzungen jetzt ſchon vorzunehmenſei nicht empfehlenswerth man müſſe erſt abwarten wie die neue

Die

Bahnlinie ſich geſtalten wird und ſich dementſprechend der Platz am
beſten verwenden läßt Das nächſte Thema bildete der Bauetat
der leider die Kanaliſation des Strohhofes noch nicht enthalte
Getadelt wurde daß die Negulirung des Ranniſchen Platzes trotz
der vielen Petitionen noch nicht vorgenommen worden Dann wurde
der Zuſtand des Weges nach dem Friedhofe als höchſt ver
beſſerungsbedürftig hingeſtellt Beiläufig wurde erwähnt daß die Stadt
alle ca 17 Millionen Schulden hat trotzdem jedoch nur 100 Proz
Zuſchlag zur Kommunalſteuer erhoben würden alſo ſei die Steuer
kraft nicht ſchlecht Schließlich kam auch die Gründung einer kom
munal begrenzten Haftpflichtverſicherung wieder zur
Sprache der der Verein wenig Sympathie entgegenbringt Eine über
ganz Deutſchland verbreitete Verſicherung biete mehr Garantien und
habe nicht das Riſico wie eine kommunal begrenzte die durch ele
mentare Ereigniſſe Sturm Hagel 2c die gerade die Kommune be
treffen zu Nachſchüſſen gezwungen werden können was bei einer weit
verbreiteten nicht der Fall ſei Die vom Verein im Laufe des
Winters ausgeſprochene Drohung dem Stadtſingechor die Geld
unterſtützungen zu entziehen wenn er ſich weigert auch auf dem Süd
friedhofe zu ſingen hat Erfolg gehabt Der Chor ſingt jetzt auch dort

Halleſcher Kolonial Verein Jn der geſtrigen Sitzung ge
dachte der Vorſitzende Herr Prof Dr Kirchhoff mit ehrenden Worten
Gravenreuth s des ſchneidigen für die deutſche Kolonialſache den
Märtyrertod geſtorbenen deutſchen Offiziers dem für ſeinen Opfertod
Deutſchland Dank ſchulde Darauf erſtattete Herr Baumeiſter Kuhnt
Bericht über das abgelaufene Geſchäftsjahr Die Einnahmen betrugen
einſchließlich eines Beſtandes von 2442 Mk aus dem Vorjahre
2945 Mk die Ausgaben 2091 Mk darunter ein für den Wißmann
Dampfer gezeichneter Beitrag von 2000 Mk übrigens der höchſte Bei
trag nach dem des deutſchen Kaiſers Die Zahl der Vereinsmitglieder
betrug 163 Für die Rechnung wurde Entlaſtung ausgeſprochen Der
Vorſtand wurde wiedergewählt und an Stelle des verſtorbenen Herrn
Ziegeleibeſitzers Schaaf Herr Bankier Steckner neugewählt

ns der näheren Umgebung
Dölan 29 März Verbrüht Der grenzenloſe Leichtſinn

Gefäße mit kochendem Jnhalt da aufzuſtellen wo Kinder ihr Spiel
treiben hat heute auch hier einen beklagenswerthen Unfall zur Folge
gehabt Die verehelichte Zimmermann Sch hatte einen großen Topf
mit heißem Waſſer auf den Fußboden der Wohnſtube geſtellt und ſich
dann aus der letzteren entfernt Jn ihrer Abweſenheit kam der 3 Jahre
alte Sohn dem Gefäß zu nahe und fiel rücklings in daſſelbe hinein
wobei er ſich ſo erheblich verbrühte daß er nach der Klinik zu Halle
gebracht werden mußte

Kleine Chronik
Nordhauſen 29 März Kyffhäuſer Denkmal

Nach den Beſchlüſſen des Orts ausſchuſſes für die Grund
ſteinlegung zum Kyffhäuſer Denkmal der am Sonnabend
unter Vorſitz des Hofraths Dinckelberg von hier in Franken
hauſen tagte wird die Feier in einfachſter Weiſe abgehalten
werden Nur Abgeordnete und Fahnenabordnungen deutſcher Krieger
verbände und Vereine werden wegen der Knappheit des Raumes
Zulaß finden die Betheiligung anderer Korporationen bleibt aus
geſchloſſen Jm Ganzen rechnet man auf einen Vereinszuzug von etwa
4000 Mann Der Weihegkt findet Mittags 1 Uhr am 10 Mai ſtatt
Die erſten drei Hammerſchläge thut der Landesherr Fürſt Günther
von Schwarzburg Rudolſtadt ihm folgen der Vorſitzende des Aus
ſchuſſes Excellenz v Reuthe gen Fink die übrigen Ausſchuß
mitglieder und der Baumeiſter Der Schriftführer Dr Weſtpfal
Berlin verlieſt die in den Grundſtein zu t Urkunde während die
Geſangvereine aus Nordhauſen und Frankenhauſen den geſanglichen
Theil übernommen haben Einladungen an den Kaiſer und die
übrigen Bundesfürſten werden erſt bei der Einweihung des Denkmals
ſelbſt ergehen

Berlin 29 März Unglück in einer Baugrube Der
von uns vorgeſtern telegraphiſch gemeldete Unglücksfall auf dem der

Basler Feuerverſicherungs Geſellſchaft gehörigen Grundſtücke in der
Friedrichſtraße auf dem man jetzt mit den Fundamentirungsarbeiten
zu einem Neubau beſchäftigt iſt geſchah dadurch daß ein mit Eiſenſchwer belaſteter Kaſten der zur Schaffung feſten Baugrundes in den

Erdboden geſenkt werden ſollte plötzlich aus noch nicht aufgeklärten
Gründen zuſammenbrach die Arbeiter Trotzki und Pothke unter
den Holz und Eiſenſtücken begrabend Der Erſtere dem der rechte
Arm und das rechte Bein vom Körper vollſtändig abgeriſſen worden
waren ſtarb ſofort und Pothke deſſen Unterleib zu einer unförmigen
Maſſe gequetſcht wurde der aber noch Lebenszeichen von ſich gab
erlag auf dem Transport nach der Charité ſeinen ſchrecklichen Ver
letzungen

Danzig 29 März Selbſtmord und Mord Jn
Schidlitz vergiftete der Drechsler Neumann ſich ſeine Fran
und ſechs Kinder Neumann und ein Kind ſind todt die
übrigen gerettet

Sevelen Schweiz 29 März Groß Feuer Ueber den
von uns bereits berichteten Brand verlautet heute noch daß derſelbe
bei heftigem Föhn im Hauſe eines Bäckers ausbrach und in wenig
Stunden 37 Wohnhäuſer und 38 Stallungen einäſcherte 39 Familien
ſind obdachlos Die Kirche iſt ebenfalls abgebraunt nur der Thurm
ſteht noch erhalten blieben ferner Schulhaus und Pfarrhaus die
Waſthäuſer Traube und Dreikönige und zwei Stickereifabriken
Elf Kühe ein Pferd und ſechs Schafe und einige Schweine ſind ver
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Böllberg ſchwere

Donnerstag 31 März Seite 3Jachnug des Luxembourgpalaſtes in welchem der Senat Schornſtein errichteten Gerüſt befanden ging das letztere plötz brannt Mobiliar konnte faſt keines gerettet werden Der Aſſekuranz
beordert Dieſelben Maßregeln wurden für das Palais lich mit ihnen in die Tiefe Ein Theil der Leute lag unter den ſchaden beträgt etwa 850,000 Fres der Mobiliarſchaden etwa

170,000 Fre wovon der größte Theil bei der Schweizer Mobiliar
Aſſekuranz verſichert iſt Das Dorf zählt etwa 1700 Seelen

London 29 März Schiffbruch Von Schickſal
der Eider Der engliſche Dampfer Holmrook iſt auf der
Fahrt von Arbroath nach Rotterdam auf Holy Jsland gänzlich
wrack geworden 11 Mann ertranken Heute 11 Uhr Vor
mittags iſt die Eider unter großen Schwierigkeiten abgekommen
Sie fuhr begleitet von vier Dampfern nach Southampton

Telegramme und letzte Hachrichten
Wolffs telegr Korreſpondenz Burean

W B München 30 März 10 Uhr 10 Min Vorm Der
Univerſitätsprofeſſor Paul von Roth Juriſt iſt geſtorben

W B London 30 März 9 Uhr 15 Min Vorm Die
Times meldet aus Philadelphia Bland verzichtete auf die

Weiterberathung der Silbervorlage während der gegen
wärtigen Seſſion Nach einer Reuter Meldung ans Bom
bay griffen die Truppen des Emir von Afghaniſtan die
Stadt Asmar in Kafiriſtan an und zwangen Kafiris ſich zu
unterwerfen

Depeſchen Bureau Herold
D B H Recklinghauſen 30 März 10 Uhr 40 Minuten

Vorm Auf den Zechen von Clerget ſowie Schlägel und Eiſen
die früher voll beſchäftigt waren ſind jetzt wegen Abſatzmangels
Feierſchichten eingetreten

D B H Wien 30 März 10 Uhr 20 Min Vorm Wegen
perſönlicher Differenzen hat zwiſchen dem Landespräſidenten
der Bukowina Graf Pace und dem dortigen Domänen
rath Muſtaza ein unblutiges Piſtolenduell ſtattgefunden

D B H Petersburg 29 März 9 Uhr 5 Min Vorm
Der Gouverneur von Shitomir ordnete die Entfernung der
Wegweiſer mit deutſchen Aufſchriften als undnuldſame
Monſtroſität an Nußkaja Shiſh wurde wegen angeblich
übertriebener Nothſtandsberichte der Einzelverkauf entzogen

D B H Kiew 30 März 7 Uhr 20 Min Vorm Bei der
Comeniusfeier wurde der glühende Haß dieſes Schul
mannes gegen die katholiſche Kirche als Hanptverdienſt hervor
gehoben

D B H Waſhington 30 März 6 Uhr Min Vorm
Der Senat hat den Kompromiß Vertrag betreffend die Behrings
meer Fiſcherei einſtimmig genehmigt

Königshütte 29 März
Königsgrube iſt eine

Zwei Häuer wurden getödtet
Loxſtedt 29 März Ju der Rähe von Stubben ent

gleiſte heute der von Bremen kommende Mittagsgüterzug
Da drei numgeſtürzte Wagen das Geleiſe verſperren müſſen die
Paſſagiere der ſpäteren Züge an der Unfallſtelle umſteigen

Wien 29 März Der flüchtige Buchhalter Morgen
ſtern defraudirte bei der Erſten Oeſterreichiſchen Jute
ſpinnerei 5000 fl

Brüſſel 29 März Hier iſt heute Vormittag der belgiſche
Miniſter des Auswärtigen Fürſt Chimay nach längerem
Leiden geſtorben Er ſtand erſt im 56 Lebensjahre

Paris 29 März Jn der Deputirtenkammer recht
fertigte der Kriegsminiſter Freycinet die Ueberſchreitung
des Kredits mit der Erhöhung der Fleiſchpreiſe mit den großen
Manövern welche ſo befriedigende Reſultate ergeben hätten er
ſei nur der Tradition gefolgt wenn er die Forderung eines Kre
dites vorzeitig vorgelegt habe ohne die Ziffer der Ausgaben genan
feſtgeſetzt zu haben Der Kammer ſtehe es frei eine andere Me
thode zu bezeichnen Er erinnere au die Fortſchritte der Armee
unter ſeinem Beſehle an die Bildung von 19 Bataillonen 40
Schwadronen und 35 Batterien erſter Linie an die Bildung von
gemiſchten Regimentern die eine nur unbedeutende Erhöhung der
Ansgaben verurſacht habe Niemals ſei eine Armee beſſer be
fehligt geweſen ihre Führer verdienten Vertranen Wenn dies Ver
trauen erſchüttert würde würde er nicht Miniſter bleiben An
haltender Beifall Schließzlich wird der Kredit und die geſammte
Kreditvorlage mit 416 gegen 25 Stimmen angenommen

Paris 29 März Die Polizei Direktion erhielt einen
Drohbrief des Jnhalts daß demnächſt alle Zollamts Ge
bände geſprengt werden würden da die Zölle Schuld an der zunehmen

den Fleiſchtheuernng ſeien Der Portier eines Hauſes anf dem
Bonlevard Magenta bemerkte einen Burſchen als derſelbe
ein Packet mit brennender Zündſchnur in den Hausflur
warf Der Portier zertrat die Zündſchuur Der Attentäter iſt
entkommen

Rom 29 März Der Abgeordnete Cauzio begründete
in der heutigen Sitzung der Deputirtenkammer den Geſetz
entwurf betreffend die zweijährige Dienſtpflicht Der
Kriegsminiſter erklärt er habe nicht nur nichts gegen die Kenntniß
nahme des Entwurfs er wünſche im Gegentheil daß derſelbe bald
zur Erörterung gelange Nur könne er nicht zugeben daß die
Dienſtpflicht für alle Wehrpflichtigen eine zweiſährige ſein könne

Barcelona 29 März Die auswärts verbreitete Nach
richt von einer großen Feuersbrunſt im hieſigen Hafen
wobei mehrere Schiffe verbrannt ſein ſollten iſt vollſtändig un
begründet

Petersburg 29 März Der Miniſter des Auswärtigen
Giers iſt an der Roſe erkrankt die Krankheit nimmt eiuen
normalen Verlauf

London 29 März Ein Pariſer Telegramm der Times
berechnet die Zahl der Ausländer die in Folge der Explo
ſionen in den letzten drei Tagen Paris verließen auf
dreißig Procent

Auf dem Bahuſchacht der
Sprenggrangate explodirt

3D
Wetterbericht des General Anzeiger

Voransſichtliches Wetter am 31 März
Bei Nordoſtwind theils heiter theils wolkig etwas wärmer

und vorwiegend trocken

Waſfſerſtände Am 30 März Halle unterhalb 2,02
Trotha 2,70 29 März Calbe Oberpegel 1,72 Unter
pegel 1,48 Dresden 0,66 Magdeburg 2,88
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Donnerstag

Aegen Auflösung
zum gänzlichen Ausverkauf

Die Läger sind auf s Reichhaltigste mit sämmtlichen Neuheiten der Frähjahrs und Sommer Saison ausgestattet

Seneral Anzeiger für Halle und Saalkreis

meines Geschäfts anderer Unternehmungen halber
stelle ich mein

gesammntes W anrenlager

Jetziger Verkaufspreis ist mit blauen Ziffern entgegen dem früheren Sohwarze Ziffermn gekennzeichnet

Julius Dalentin Halle a Markt 24
Geschäftshaus für Damen Moden

Kehultoruhgter

Schultaschen

Bücherträger
zur beste VSattlerwaare

keine Fabrikarbeit
Billigſte Bezugsquelle
Alhbin Hentze

39 Schmeerstrasse 39

Tapeten
Große Auswahl Billige Preiſe

Naturell Tapeten von 12 Pfg an
Gold Tapeten von 20 Pfg an
Buutdruck Tapeten von 25 Pfg an

Muſterkarten überallhin franko

K Rapsilber Seipzigerſtr 24
w Specialgeſchäft hieſigen Platzes

1859 Fernſprecher 305
Bierfarben
Stofffarben

Aufbürstfarben
empfehlen beſtens

E Walther s Nachft
Woritzthor 1 Steinweg 29

Buchtführung
kaufmänn Rechnen etc ertbeile
gründölich Honorar gering Off
unt G 20 an die Expd ds Bl erbeten
Taſmärzſſicho Privalſclümſ

täglich 11 1 Uhr Behandlung für
Unbemittelte unentgeltlich Plomben
BWinstliche Zähne ete gegen Erstattung

der Auslagen
Halle a S Geiststr 20 Etage links
Zum Schnridern u Ausbeſſern
in u außer dem Hauſe empfiehlt ſich

Alwine Scharffenberg Schulberg 8 p

G SchAiblIeetztmar ur 27 Märkerſtraße 27
Meine ſeit 12 Jahren beſtehende und anerkannt billigſte und beſte Bezugs

quelle für

Möbel Spiegel u PoISterwaavrenbefindet ſich jetzt nur

Màärkerstrasse 27
W direkt neben dem neuen Rathskellerbau

W

er Er Aetaäl
i mehr5

Genre

bGarnirte Damenhüte
von 1 Mark 75 Pfg

Spitzenhüte u
Spitzentocques

von 2 Ma von 50 Pfg

998900066666900666
Bonsdlomp ck Comp in Mnstordum

empfehlen ihr feines

barhirto Damen U Kinderhüts
Permanente Ausſtellung von eircag 300 Stück vom einfachſten bis zum eleganteſten

barnirto Kinderhüte

Max Pioſitenstein Seipngerſtr 64

etzt
Märkerſtr

27
nicht ebr

Nr

offen nach Gewicht
im Verkaufe und in Büchsen

bedeutend billigor als dio anderen feinen holländischen Sortoen
von voraüglichstem Geschmachk garantirt rein leicht Pöslich und von hoher Nährkraft

Ja haben n allen besseren Gesechäſten der Colonial Delicatessen Materialwaaren und Droguen Branche

Vertreten in Halle a S durch Ierrn E Wege Halberstädterstrasse 43 I

Mark 50 Pf
ein vollſtändiger Schmuck

fär Confirmanclinnen
beſtehend aus Halskette Broſche u

Armband in feinem Carton
Achte u nnächteSchmuckſach

J in größter Auswahl hier am Platze

F R TittolGold n Silberw Hijonteriew Fabrik
Liebenauerſtraße 25

Medic Leberthran
Mecdie Ungarweine

empfehlen

E Walther s Nachkf
Moritzthor I Steinweg 29

Tapeten

UeneſteMuſter Größke Auswahl

Hilligſte Preiſe

Ilermann Bischoff

4 Gr Klausstr 4
früher Gr Ulrichſtraße 45

Grüncllicſie Aſusbiſſung

in einf u dopp kaufm Ruchſührung
99 55 landwCorreſpondenz kſm Rechnen Lontor

arbeiten etc Zeit beliebig Curſe f Damen
Curſe f Unbemittelte
bis Nachm 4 Uhr auch Sonntags oder

durch Proſpekt
Carl Gieeseguth Albrechtſtr 29 II
Jer Stulenten Verbindung

habe ein geeignetes Vereinszimmer
ſofort anderweitig zu vergeben
Carl Klocehberg Friedrichſtr 44

u

Gernaviſſe iſhgroßhandlung

Grosse Ulrichstrasse 372 ohne Platzſiliale
Um das Publikum zu täuſchen geben mehrere hieſige Geſchäfte
ſich für meine Filialen aus Ich halte in Halle keine Filialen

und da mir der Alleinverkauf verſch der allerfeinſten Waaren meiner Branche über
tragen iſt ſo ſind dieſe ſelbſtverſtändlich nur bei mir Gr Ulrichſtr 37 zu haben

e

1,30 Zander 60 u 70 Pt
SsSchelltisehe 20 25 u 30 Ptg Sechollen Cabliau

Dorseh ete
Messäna Blut Aptelsinenm a Pfd 50 Pf Messina

30 Pt Val a Dizd 50 Pf Citronen a Dtad 60 P
Pumperniekel a 20 40 u 75 Pt Wiener Würste

a Paar 15 Pt Jäniseche Rücklinge 4 stütek 10 P

Lebendtr Lachs à Pfd

Mainzerkfäſe St 5 P g

Strohbücklinge nVntter

Von Donnerstag den 31 3
an findet meine Sprechstunde
wieder wie gewöhnlich

Wochentags von ll 2 Uhr
Sonntags von l Uhr

Preiſen

Geraer reinwollene Kleiderstoffe G
zur Conſirmalion ſchwarze Cachemirs in allen Preislagen
ſowie bunte Kleiderſtoffe empfiehlt zu bekannt billigen

Kohlso Reſtaurationstatt

Dr P Herzfeld
Leipzigerstr 105

2 Die
9 Special Hutterhandl

von B Haase
Geiſtſtraße 46

empf ſchnittreifen Alten
burger Ziegenkäſe à

ſteigert

Fortſetzung der Nachlaß Auction

in Prinz Carl am Donnerstag den31 Miar 1892 von Vormittags 10 Uhr
an namentlich wird noch ächt n Meissner orzellan und ſ Glus
saehen ſowie Teppiche und Möbel gegen gleich baare Zahlung ver

Louis Kaat
gerichtl vereid Taxator und aufergeriwi vereid Auctionator

Pfd 50 üig Tilſiter
käſe à Pfd 80 Pfg

Garten Aies
in ſchwarz und

liefere ich jedes Quantum ab Platz oder frei Garten

Wilh Reupsch Comptoir im, Grünen Hof

Grosse Betten 12 M
Oberbett Unterbett zwei Kiſſen

mit gereinigten neuen Federn bei
Guſtav Luſtig Berl Prinzenſtr 43 pPreiscourante gratis u franco

Viele Auerkeunnungéſchreiben

weiß auch gelb

Telephon Nr 208

Boonekamp of Maag gitter
K K Hoflieferant in Rheinberg am Niederrhein

Anenkannt bester Bitterliqueup

Emofehſens werth für jede Familie

H VNDERBERG AlBBECHTSs

f e e Her C

948
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Albert Friedländer Königſtr 5 I
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